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Stauden, die im Winter zieren   -halbschattig bis schattig- 

Im Winter erweisen sich vor allem winter*- und immergrüne Arten als zierend. Oftmals sind 

es aber auch die Samen- und Fruchtstände von Stauden und Gräsern, die dem winterlichen 

Garten Struktur verleihen. Vor einem herbstlichen Komplett-Rückschnitt sollte man sich also 

auch aus ästhetischer Sicht hüten! Ganz zu schweigen vom Wert der Vegetationsrückstände 

als Überwinterungsquartiere für die Tier- und Insektenwelt des Gartens. 

 Name Blütezeit Boden Besonderheiten 

 

Balkan-
Bärenklau 

(Acanthus 
hungaricus) 

VII-VIII 

 

• Blattschmuck 

• Zierende Samenstände 

• Vor Winter- und 
Staunässe schützen 

 

 

Aronstab 

(Arum italicum 
'Pictum') 

IV-VI 

 

• Pfeilartig geformte, 
silbrig gezeichnete 
Blätter erscheinen im 
Herbst und ziehen im 
Sommer ein 

• Dicht mit leuchtend 
roten Beeren besetzte 
Fruchtstände im 
Herbst 

 

Europäische 
Haselwurz 

(Asarum 
europaeum) 

III-IV 

 

• Die unauffälligen 
Blüten verstecken sich 
unter dem Laub 

• Oft immergrün 

 

Bergenie 

(Bergenia-
Hybriden) 

IV-V 

 

• Blattschmuckstaude 
mit ledrigen, 
wintergrünen* 
Blättern 

• z. T. leuchtend rote 
Herbstfärbung 
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Teppich-Japan-
Segge 

(Carex morrowii 
'Ice Dance') 

IV-V 

 

• Wintergrüne, robuste 
Segge mit cremeweiß-
panaschierten Blättern 

• Gut als Bodendecker 
geeignet 

 

Frühlings-
Alpenveilchen 

(Cyclamen 
coum) 

II-III 

 

• Wintergrünes*, 
nierenförmiges Laub 

• Verbreitung durch 
Selbstaussaat 

 

Herbst-
Alpenveilchen 

(Cyclamen 
hederifolium) 

VIII-X 

 

• Wintergrünes*, 
efeuartiges Laub 

• Verbreitung durch 
Selbstaussaat 

 

Elfenblume 

(Epimedium x 
perralchicum 
'Frohnleiten') 

IV-V 

 

• Robuster, 
konkurrenzkräftiger 
Bodendecker 

• Wintergrünes Laub* 

 

Mandelblättrige 
Wolfsmilch 

(Euphorbia 
amygdaloides 
var. robbiae) 

IV-VI 

 

• Äußerst 
trockenheitsverträglich 

• Robuster, 
ausbreitungsfreudiger 
Bodendecker 

• Wintergrünes Laub* 
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Stinkende 
Nieswurz 

(Helleborus 
foetidus) 

II-IV 

 

• Immergrüne 
Belaubung 

• Sehr frühe Blütezeit 

• Mäßig langlebig, erhält 
sich jedoch an 
passenden Standorten 
durch Selbstaussaat 

 

Übelriechende 
Schwertlilie / 
Korallen-Iris 

(Iris 
foetidissima) 

V-VI 

 

• Gut 
trockenheitsverträglich 

• Die leuchtend 
orangeroten Samen 
zieren im Winter 

• Wintergrünes Laub* 

 

Schlangenbart 

(Ophiopogon 
planiscarpus 
'Niger') 

VII-VIII 

 

• Immergrünes (bzw. -
schwarzes) Laub ziert 
auch im Winter 

 

Tüpfelfarn 

(Polypodium 
vulgare) 

 

 

• Heimischer, 
wintergrüner Farn 

• Gut 
trockenheitsverträglich  

 

Hirschzunge 

(Phyllitis 
scolopendrium) 

 

 

 

• Heimischer Farn mit 
ledrigen, 
zungenartigen Wedeln 

• Immergrünes Laub 

• Auch für Pflanzgefäße 
gut geeignet 

 

* Das Laub bleibt über den Winter grün und intakt und stirbt erst im Frühjahr zu Beginn der 

neuen Vegetationsperiode ab.  
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Legende Bodenansprüche 

 

Gut durchlässig 

 

Ausreichend 
feucht  

Humos 

 

Relativ 
anspruchslos 

 

Hinweis: Bei dieser Zusammenstellung steht der ästhetische Herbstaspekt im Vordergrund. 

Nicht alle der aufgeführten Stauden heben sich gleichzeitig durch besondere Hitze- und 

Trockenheitstoleranz hervor. Bei der Pflanzung sollten die bevorzugten Licht- und 

Bodenverhältnisse stets Beachtung finden! 

 

Neben dem eigenen Wissen wurden zur Ausarbeitung dieser Zusammenstellung Informationen der 

STAUDENGÄRTNEREI GAIßMAYER genutzt. Es handelt sich um eine Auswahl, die keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit 

erhebt.  

 

Bildnachweis: Lena Fröhler 


